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THEATER / KONZERTE

Heute Mittwochabend, 19.50 Uhr

FINAL DER

STEHERWELTMEISTERSCHAFT

mit Verschueren, Queugnet, Lemoine,
Schorn, Besson, Martino usw.

Dazu grosses Rahmenprogramm
Vorverkauf: Danzas Bahnhofplatz; Loosli Helvetia-
platz; Schmid Limmatplatz; AG Hallenstadion,
Telephon (051) 46 30 30; Flora Oerlikon; Hatner Oer¬

likon; Hönes WInterthur (124947

RENNBAHN OERLIKON

Symphonie: «Hinter Motoren»!

Die
Brotträgeriii

(La porteuse de pain)

Ein außergewöhnlicher Film und

Romanerfolg, in echt französischem

Lebensstil. Justizirrtum - Gefängnis -

Irrenhaus - Flucht - Gerechtigkeit,
Ein etwas aufregender Lebensstil, der

französische!

fügung stehen. Der Kampf wird daher offener denn
je sein, und neben Heerbrugg kommen vor allem
Widnau I und der Veranstalter Mömlingen für den
1. Platz ernsthaft in Frage. Die große Unbekannte
sind die neuen Klubs aus Garns und Sennwald, die
ev. mit neuen Schachttalenten anrücken und alle
Prognosen über den Haufen rühren.

0 rühret, rühret nicht an Hjalmar!

Nicht jede Verrenkung ist leicht zu erkennen.
Besonders die bald eintretende Schwellung kann
gelegentlich das Bild verwischen. Auch dort, wo
die Abweichung des verrenkten Knochens keine
erhebliche ist. kann die Erkennung erschwert sein.
Der Samariter soll beim geringsten Verdacht auf
eine Luxation den Arzt herbeiziehen,

notfalls an den Haaren!

HOFFNUNG. Wie Sie selber gestehen,
wird es noch längere Zeit dauern, bis
Sie das Geld für eine Aussteuer beisammen

haben. So bleibt Ihnen auch eine
sofortige Entscheidung in der Wahl
Ihres Zukünftigen erspart. Sie können
also den Dingen vorläufig noch ihren
Lauf lassen und in aller Ruhe abwarten,
wie sich die beiden Bewerber um Ihre
Hand entwickeln.

Gesucht per sofort
tagsüber fleissiges und
ehrliches (85313n

Mädchen
Nachts darf sie so faul

und unehrlich sein, wie
sie will!

Kanton Zürich

Wickeln Sie sie vorläufig einmal um
den kleinen Finger!

Gesundes Geschlechtsleben
Auflag« 1952. Ein prachtvolles, seriöses Werk, erschöpfend
und zuverlässig in allen Fragen des Geschlechtslebens. Aus
dem Inhalf: Entwicklung; Bau und Funktion; Hygiene;
Befruchtung; Impotenz; Schwangerschaft; Bekanntschaff und
Brauzeit; Unwissenheit und deren Folgen; Geh,,.**

Damit nicht Hopfen und Malz verloren wird!

-fc Der SC Bern hat für die kommende Saison

den kanadischen Verteidiger Cruikäeägäcää
als Spielertrainer verpflichtet, der bisher in der
schottischen Liga gewirkt hat.

« Chumm sä -sä -sä»

Der Kantonsrat im neuen Zürcher Stadtspital
-ni Dro Clevi rrnti /in Ain Timifo rlart Sfonrl 7,nrifh
Diagnose: Magenbeschwerden seit dem letzten

Bankett.

Mitwirkende: Jodelchörli iVrchig» und Trach.
tengruppe des SchVZ Hansjörg Wimmer,
Ansager und Einlagen Theater: «Schwächi
Närve», Mitglieder des SchVZ Schwyzer
Ländlerkapelle mit Franz Ruedi und Werner
Huber (bekannt durch den Radio) Alphornbläser,

Hundharmonika-Quartett
Wau-wau

Zwanzigjähriges Mädel, Oesterreicherin,
sucht gute

Haushaltstelle
Bedienung: Familienarsthluss.

Der Hausherr muß ihr morgens den
Kaffee ans Bett bringen!

AQUARIUM
knl. mit ca. 130 Tischen,

an denen gut dressierte
Fische zu tafeln pflegen!

usw. Im gemütlichen Garten finden wir einen kleinen
Teich mit Enten und Eisenmöbeln nach Vorbildern aus dem
18. Jahrhundert. Trotz allpm !« u~i~

Hier scheint es sich um eine Ergänzung zu vorstehendem Aquarium

zu handeln!

Prof. Piccard erzählt

wsr. Bereits eine halbe Stunde vor Beginn der
Matinee im C.inema Rex war der hinterste Platz
dieses großen Zürcher Lichtspieltheaters ausverkauft.

während die vordersten noch zu haben waren!

Lächeln, das ihn rasend machte. Jetzt stützte Streip den Kopf auf die
aufgestützten Ellbogen, seine Hände umfingen das runde Knie wie eine
Schale, und sein ganzes Gebahren drückte biedere Gemütlichkeit aus.

Ziemlich bieder, aber wenig gemütlich!

Restaurant-Bar
Führend in Bündner Spezialitäten

Bekannte Barpianisten

b. Tunnel Enge ZÜRICH Seestrasse 3

Wir bitten immer wieder ausdrücklich, die

Druckfehler nicht zu unterstreichen, sondern

höchstens durch ein Zeichen am Rande darauf
hinzuweisen. Wir haben in letzter Zeit ein paar

ganz prächtige Sachen nicht bringen können, weil
sie mil verlaufender Tinte unterstrichen und
daher nicht mehr reproduzierbar waren.

Nebelspalter.
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